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Eın “doppeltes Leiden Ll1N 7
einer Not1ız Gunther Schwarz

Walter Rad l g

I3 1 wird das Leliden einer besessenen Frau Av JUYAUT-
HOL un 5UVaueun &Ü vVaxnüdharL ELS TO LAVTEÄAESC. Übersetzt W1lırd dies mMmelstens

folgendermaßen  3 ‚Le zusanmengekrünmt /niedergebeugt und konnte Sıch nıch:

ganz aufri  5erE- Dementsprechend die beiden Angaben gewöhnlich SVIX
verstanden.

dagegen häÄlt diese für SC} meint, hınter

JUYKÜRTOUOA eın aramäıisches Äquivalent miıt der Bedeutung "höckerig DZW.

"buckLig”" erkennen können. S21 hıer x  eın doppeltes Lel
SC} Die Frau sSe1l ” (ers bucklig” zweitens) nıcht fähig
S sich ganz aufzuri: Von dem letzteren Jes SG1e geheilt.

eın SO. 'ers SpPrC1 zunächst der stilistiısche Befund
Neuen Testament. g1ıb elıine Reiht  D anderer en, gerade Lukas ın

derselben Weıse w1ıe hier pos1itıven Erung eıne negatiıve olgen
1äßt. Beit  R Aussagen Sind jeweils SYNOITVIN) S1e zıehen sıch umindest auf
denselben aCcChver'!  &. 1,20 und I3 H W1Le IS H auf eilinen

körperlichen Zustaw:l2 = Vergleich seien die MLL al  .ge:  lenen
Formulierungen mit 13 zusanmengestellt.
{ Av JUYAHÜRTOUOO HOL UN SUVayuEVn AVAXÜhAL ,
1,20: SOn O LWTUV UQ un SUVALUEVOS QANOAL.
3E SN TUOAOS un BAETNWV TOV NALOV.

12221 SNOQUALZWV SEQUTÖ HC un ELS SEeOv LAÄOUTKV.

243 JUVAPTAOSEVTOS. . HAL un SUVAuEVOU ävro@8ukuetv.

S50 Ln seıiner Not1ız "MGQL JUYHUTRTOUOO ” (1983) 58; jetzt uch L1N
seınem Sammelband Und esus sprach. Untersuchungen k IM aramäıschen Urge-
stalt der Or esu BWAN'T 118 (Stuttgart
Die Formulierung dieser vYvrel Stellen vergleicht uch u q JEREMIAS, Die



Entfernter vergleichbar SsSind Ra Z 43 4
H D EÜQPEJTOUS 5 un QVTLAÄEYOVTAS.
Heb:  N 317 WETÖ UQ un OTEV&CO\)T€S S
Vgl. auch KOr Ta SF KOT T

1a7 T handelt ıch also Offenbar nıch: e1n "doppe. Leiden"
SONdern die st1lListische Eigenart des Erzählers, ınen ACHVt  A

pelter Formulierung, sı negatıVv, beschreiben, unseIier Stelle
zudem 1ın besonders al  iger Entsprechung m1ıt JUYHÜT TW AVOAHÜÖHTUW.

Gegen die VO]  5 Sspricht hiınaus und allem

eın sach lLıcher zweierlei Leiden ıch tat-

sachlıch, die Frau ‚1Nem vreli wOrden p  ware, namLlLich dem U_

vermögen ıch aufzurich: APAaXPNU Avwo SSn IS In LIYkLıiıchkelı Spricht
esSsus In ‚e1nemnm He1 Lungswo: A m Krankheit" der FTrau ( 12) D der-

selben also W1lıe ın . 119 SG1e ZWELLIal W1Lrd.
WAaTe RKÜG 1Ne Wundergeschichte, die der Macht Jesu den Satan

16) und tteslob der eL. erz auch höchst uNangeEeNMesSeN,
S1e einem Teilerfolg gegenüber dem LUEVUC AOSeveLAS 11)

TiCHFeNn würde Nein, m1ıt aufrech: 187 die Verkrünmmung üÜüberwunden
die Frau ganz eL.  °

Sprache des Lukasevangeliums. Redaktion und Tradition 1l.M Nıcht-Markus-
des driıtten Evangelıums E Sonderband), Göttingen 1980, ADS-


